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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TTG Vogelsberg II : TV 1909 Petersberg 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

TV 1909 Petersberg stockt Punktekonto gegen TTG 
Vogelsberg II auf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1909
Petersberg im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 bei der TTG Vogelsberg II beschreiben, der nach
3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagabend mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 30:15 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Notarangelo
und Mai, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Hafemann / Fölsing
das Match gegen Nüchter / Romanow und gewannen in vier Sätzen. Zwischenzeitlich konnten
Zimmermann / Ruhl zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Notarangelo / Mai aber
trotzdem klar mit 1:3. Einen Erfolg verpassten daraufhin Habermehl / Schneider bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Martens / Schiffhauer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Heiko Zimmermann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Andreas Mai. Hin und her schaukelte das Match zwischen Lars
Habermehl und Elias Notarangelo, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier zu erwartende 2:3 feststand. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gopal Hafemann verlor sein Spiel gegen Johannes Martens unterm
Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 9:11.
Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss hingegen Andreas Fölsing beim 3:2 gegen
Reinhold Nüchter, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Es war ein langes Spiel,
bis Simon Ruhl seine 2:3-Niederlage gegen Oliver Romanow quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die
Gäste. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Gerhard Schneider die Begegnung mit 1:3 gegen
Marcus Schiffhauer abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Heiko Zimmermann wenig später die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als großer Außenseiter gestartet war,
mit 1:3 gegen Elias Notarangelo abgab und eine Niederlage kassierte. Zwischenzeitlich konnte Lars
Habermehl zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Andreas Mai, in das er als deutlicher
Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 5:11, 6:11, 11:9, 5:11. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Vogelsberg II am 20.11.2022 gegen die TSG
"Slitisa" Schlitz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 27.11.2022 gegen den TV
Frischborn 1912 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Vogelsberg II

Doppel: Hafemann / Fölsing 1:0, Zimmermann / Ruhl 0:1, Habermehl / Schneider 0:1 
Einzel: H. Zimmermann 0:2, L. Habermehl 0:2, G. Hafemann 0:1, A. Fölsing 1:0, S. Ruhl 0:1, G.
Schneider 0:1 

 TV 1909 Petersberg
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Doppel: Notarangelo / Mai 1:0, Nüchter / Romanow 0:1, Martens / Schiffhauer 1:0 
Einzel: E. Notarangelo 2:0, A. Mai 2:0, R. Nüchter 0:1, J. Martens 1:0, M. Schiffhauer 1:0, O.
Romanow 1:0


